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Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient! 
 
Bei Ihnen wurde im Rahmen der heute durchgeführten Darmspiegelung an einer oder mehreren Stellen 
im Dickdarm ein Polyp festgestellt und entfernt (Polypektomie). 
 
Während einer Polypektomie wird der Polyp mit Hilfe einer über das Endoskop eingeführten Draht-
schlinge umfasst und anschließend unter Verwendung von Hochfrequenzstrom abgetragen; dabei wird 
gleichzeitig die Polypenbasis verschorft. 
 
Wie bereits im Aufklärungsgespräch erwähnt, kann es an der Polypenabtragungsstelle zu einer Nach-
blutung oder zu einer lokalen Reizung des Bauchfells kommen. 
 

Deshalb sollten Sie in den ersten 24 Stunden nach der Untersuchung 
- auf eine ausreichende Trinkmenge achten, 
- eine Kostform wählen, die Ihren Stuhl weich hält, 
- keine schweren körperlichen Tätigkeiten (z.B. Kistentragen) ausführen, 
- Ihren Stuhl sorgfältig bezüglich Blutungszeichen beobachten.  

 

Sollten Sie bisher Aspirin, Marcumar oder andere Blutverdünnungsmittel eingenommen haben, sind 
diese in der Regel für eine weitere Woche zu pausieren (bitte setzen Sie sich diesbezüglich auch mit 
Ihrem Hausarzt oder mit uns in Verbindung). 
 
Bitte kommen Sie unverzüglich in unsere Praxis oder gehen Sie außerhalb unserer Erreichbar-
keitszeiten in das nächstgelegene Krankenhaus, wenn 

- sich größere Blutauflagerungen im Stuhl zeigen, 
- der Stuhl schwarz wird (Teerstuhl), 
- sehr starke Bauchschmerzen neu auftreten oder sich bereits vorhandene Bauchschmerzen 

zunehmend verstärken. 
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